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POLIZEIBERICHT

BMW verkratzt
SCHWARZENFELD.Bislang unbekannte
Täter verkratzten in der Zeit von Sams-
tag, 20 Uhr, bis Sonntag, 10.30 Uhr,mit
einemunbekannten Gegenstand beide
Türen der Beifahrerseite eines schwar-
zen BMW.DerWagenwar in der Neu-
en Amberger Straße 3 abgestellt. Es
entstand ein Sachschaden inHöhe von
2500 Euro. Hinweise zu demVorfall er-
bittet die Polizei Nabburg, Telefon
(0 94 33) 2 40 40.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Toyota angefahren
SCHWARZENFELD. Ein bislang unbe-
kannter Fahrzeugführer istmit sei-
nemWagen gegen einen geparkten ro-
ten Toyota Yaris gefahren und hat da-
durch an der rechten Fahrzeugseite ei-
nen 30 Zentimeter langenKratzer und
eine Delle verursacht. Der Unfall ereig-
nete sich in der Zeit von Samstag,
20 Uhr, bis Sonntag, 5 Uhr. Der Toyota
war in Traunricht, Regensburger Stra-
ße 5, abgestellt. Der Sachschadenwird
auf rund 500 Euro beziffert. Hinweise
bitte an die PI Nabburg.

SCHWARZENFELD. Nachdem der Mai-
baum, der seit mehreren Jahren im
ehemaligen Schwesterngarten bei der
Volksschule stand, erste Ermüdungs-
erscheinungen zeigte, stellte sich die
Frage Abbau oder ein neuer Maibaum
muss her.

Die Klasse 8 b mit Lehrer Sigi Söll-
ner ergriff die Initiative und ent-
schloss sich dazu, im Rahmen eines fä-
cherübergreifenden Projekts die Sache
anzupacken. Unterstützt von Schrei-
ner Willi Scheid vom Bauhof und ei-
nem Zuschuss der Regierung der Ober-
pfalz wurde wochenlang berechnet,
gezeichnet und gewerkelt, bis endlich
das Werk gelungen und ein neuer
Maibaum gestaltet war.

Aber, o Schreck, dieser wurde – wie
es in Bayern Brauch ist – gestohlen.

Nach kurzer Zeit war der Schaden be-
hoben, ein neuer Maibaum beschafft
und mit vereinten Kräften aus dem
Bauhof des Marktes Schwarzenfeld
und der Klasse 8 b fachgerecht aufge-
stellt. Mit neuen Wappen und hand-

werklichen Zunftbildern ausgestattet,
grüßt er nun ins Land. Konrektor
Bernd Ulbrich lobte die Initiative der
Achtklässler und dankte Willi Scheid
für die gelungene Teamarbeit mit der
Schule. (sss)

Maibaumgrüßt ins Land
SCHULEDer erste Baumwur-
de gestohlen, jetzt steht das
Gemeinschaftsprojekt von
Schülern und Bauhof.

Mit Muskelkraft wurde der neue Maibaum aufgestellt. Foto: sss
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AUS DER VG SCHWARZENFELD

SCHWARZENFELD

Apotheken-Notdienst: Heute Niko-
laus-Apotheke, Neue Amberger Str.

Das Hallenbad ist am Donnerstag
(Fronleichnam) geschlossen.

Verwaltungsgemeinschaft:Die Ge-
meinschaftsversammlung tritt heute
Dienstag um 18 Uhr im Sitzungsaal
im Rathaus zur konstituierenden Sit-
zung zusammen.

Bibelkreis:Bibelstundemit Pater
Klaus heute um 19.30 Uhr imMies-
bergkloster. Interessenten sind jeder-
zeit willkommen.

Skiclub:Die NordicWalking-Gruppe
trifft sich heute um 18 Uhr am Kin-
derspielplatz in der Ruit. Anfänger
und Fortgeschrittene könnenmitma-
chen. Es stehen drei ausgebildete
NordicWalking-Trainer zur Verfü-
gung.

Schützengesellschaft: Schützen-
kranzl morgen um 19 Uhr im Gast-
haus Alm. AmDonnerstag nimmt der
Verein an der Fronleichnamsprozes-
sion teil. Treffpunkt um 7.30 Uhr in
der Schloßstraße.

FFW Frotzersricht: Teilnahme am
Donnerstag an der Fronleichnams-
prozession. Treffpunkt für Uniform-
träger um 7.30 Uhr in der Schloßstra-
ße.Monatsversammlung am Sonn-
tag um 10 Uhr im FFW-Haus.

Marienkirche:Mittwoch 8.00 Frau-
enmesse Fam.Niederalt f. B.
Schatz/FrauWinter f. Mann. 18.00
Max Stangl f. Tante M. Stangl/K. Kurz
f. Mann, Vater u. Opa.Wölsendorf:
Kein Gottesdienst.

Miesbergkirche:Donnerstag Fron-
leichnam 8.00 pro religiosa familia.
19.00 Bierler, Schwaig f. G. Bart-
mann.

Das Hallenbad ist heute von 17 bis
19.30 Uhr für alle, von 19.30 bis 21
Uhr nur für Frauen geöffnet (Warm-
badetag).

Die Bücherei im Rathaus ist heute
von 14.30 bis 16 Uhr geöffnet.

VdK-OV: Heute ab 19 Uhr Osteoporo-
se-Gruppe, Schulturnhalle.

FC, Fußball:Heute Training D2-Juni-
oren 16.30 bis 18 Uhr, C1/C2-Juni-
oren 17 bis 18.45 Uhr, 1./2.Mann-
schaft ab 19 Uhr. 17 Uhr C-Mädchen,
18.30 Uhr B-Mädchen im Sportpark.

FC, Kegeln:Heute, 16.30 Uhr, Trai-
ning der Erwachsenen.

FC, Handball:Heute Training: 17 Uhr
weibliche C-Jugend, 18.30 C-Jugend,
20 Uhr Herren.

FC, Schach:Heute, 19.30 Uhr, im
Sportpark-Restaurant Übungsabend.

Schützengilde Kleeblatt:Heute
Training 18 Uhr Jugend, 19.30 Uhr
Aktive.

Flying King Darters:Heute ab 18
Uhr Training im Gasthaus Kirner.

Pfarrkirchenchor:Heute 19.30 Uhr
Probe für Fronleichnam,Marienkir-
che. Donnerstag um 8Uhr Festgot-
tesdienst und Prozession. Sonntag
um 19.30 UhrMaiandachtmit den
Erstkommunikanten.
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SCHWARZACH

FFWWölsendorf: TP Fronleichnam
Schwarzenfeld amDonnerstag 7.15
Uhr am Feuerwehrhaus.

FFWAltfalter:Donnerstag, TP 8 Uhr
Dorfplatz zu Fronleichnam. (sbz)

FFW:Donnerstag,TN an der Fron-
leichnam in Altfalter. TP 8 Uhr am
FFW-Haus in Uniform.

STULLN

Der Gemeinderat tritt amDienstag,
27.Mai, um 19 Uhr imGemeindezent-
rum zu einer Sitzung zusammen. Ta-
gesordnung: Bauvorhaben, Erlass der
Geschäftsordnung des Gemeinde-
rats, Benennung der Fraktionsspre-
cher. Zu entscheiden ist über das
prozessuale Verhalten der Gemeinde
bei der Klage von Josef Reichhart,
Freiung, gegen die Gemeinde Stulln
vor dem Verwaltungsgericht Regens-
burg wegen Geschwindigkeitsbe-
grenzung, die auf Bitte des Bergam-
tes zumSchutz des Besucherberg-
werkes verfügt wurde. Vor der Sit-
zung Gruppenfoto des Gemeindera-
tes für die Homepage. Treffpunkt um
18.40 Uhr imGemeindezentrum. (sss)

SCHWARZENFELD. Die Volksschule pro-
fitiert von der Erneuerung der EDV-
Anlagen in der Verwaltungsgemein-
schaft und der AOK Amberg. 15 aus-
rangierte Rechner mit ausreichender
Leistung aus dem Rathaus wurden der
Schule zur Verfügung gestellt und
werden zusammen mit 15 Bildschir-
men, Tastaturen und „Mäusen“ von
der AOK Amberg gute Dienste für die
EDV-Ausbildung leisten.

Die Volksschule Schwarzenfeld hat
sich in ihr Programm geschrieben, das
EDV-gestützte Lernen in den Klassen-
zimmern zu fördern und freut sich,
dass die EDV-Ausstattung durch diese
Spenden wirkungsvoll verbessert wer-
den kann. Die Übergabe der Ausstat-
tung von der AOK Amberg vermittelte
das Staatliche Schulamt Schwandorf.

In einer schulinternen Fortbildung
mit Rektor Rudolf Hofmann von der
Volksschule Stamsried sollen die Lehr-
kräfte für die Nutzung dieser EDV-
Ausstattung weiter fit gemacht wer-
den. Auch kostenlose Lernprogramme
sollen vorgestellt werden. Ein weiterer
Glücksfall für die Schule sei, dass mit
Manfred Blaschke zusätzlich eine
Kraft zur Verfügung stehe für die Be-
treuung der zusätzlichen Hardware in
den Klassenzimmern und Fachräu-
men, wie es in einer Mitteilung der
Schule heißt. (sss)

Gebrauchte
EDV-Geräte
für die Schule
AUSSTATTUNG Schüler und
Lehrer können an 15weite-
ren Rechnern arbeiten.

SCHWARZENFELD. Bei der Schauermes-
se in Pretzabruck erinnerte Pfarrer Ja-
kobDötsch eindringlich an die Verant-
wortung derWelt für die notleidenden
Menschen in den Entwicklungslän-
dern. Beim Gottesdienst in der voll be-
setzten Gerätehalle rief er Gottes Se-
gen für das Gedeihen der Feldfrüchte
herab und gedachte der Verstorbenen
der Altgemeinde und der FFW.

Bereits im Vorjahr habe er den Fre-

vel angeprangert, dassWeizen und Ge-
treide verbrannt werden, so Dötsch.
Leider sei es Wirklichkeit geworden,
dass „Menschen in Asien und Afrika
verhungern, weil durch falsche Politik
und Eingriffe in die Natur Nahrungs-
mittel knapp und für die Ärmstenwei-
ter unerschwinglich geworden sind.“
Notwendig sei, sich stärker an Gott zu
orientieren,mahnte der Pfarrer.

Nach dem Gottesdienst lud 2. Vor-

stand Alexander Fick für die FFWPret-
zabruck zum Dorfabend in der Geräte-
halle ein, dankte allen, die den Gottes-
dienst mitgestalteten und beim ge-
mütlichen Beisammensein für Speis
und Trank sorgten.

Außerdem lud Fick zum Partner-
schaftstreffen mit der FFW Gersdorf
aus der Partnergemeinde Straß in der
Steiermark vom 22. bis 25. Mai in Pret-
zabruck ein. (sss)

„Sich stärker anGott orientieren“
SCHAUERMESSEPfarrer Dötsch kritisiert, dassMenschen durch falsche Politik Not leiden

Schauermesse und Dorfabend in Pretzabruck waren gut besucht. Foto: Schießl

STULLN. „Die Dorfer“ sind nach eige-
nen Angaben Österreichs schärfste
Showband. Sie sind am Samstag,
24. Mai, am Reichhart-Schacht im
„Steigerhäusl“ zu sehen. Die vier Voll-
blutmusiker haben jahrelange Büh-
nenerfahrung und sind mehrmalige
Hitparaden-Sieger bei verschiedenen
Rundfunkstationen im gesamten
deutschsprachigen Raum. So waren
sie unter anderem schon im Musikan-
tenstadl, bei „Melodien der Berge“ und
weiteren Fernseh-Volksmusik-Sen-
dungen zu sehen. Sie präsentieren ihr
neues Musikprogramm und Showein-
lagen unter dem Motto: „Mir san koa-
ne Bremser“.

Los geht’s am Samstag um 20 Uhr.
Der Eintritt beträgt fünf Euro. Der Er-
lös des Abends kommt dem Besucher-
bergwerk Reichhart-Schacht zu Gute.
Als Spezialität des Abends gibt es ab
19 Uhr Sau am Spieß. (mz)

„DieDorfer“
amSchacht

SCHWANDORF. Der Bedarf an Fachkräf-
ten steigt weiter an. DieWirtschaft hat
daher die Zeichen der Zeit erkannt
und bildet verstärkt aus, wie es in ei-
ner Pressemitteilung der Agentur für
Arbeit heißt. Etliche Betriebe bilden
dabei auch über ihren aktuellen Be-
darf aus. In den kommendenMonaten
werden viele Azubis ihre Lehre been-

den und als junge Fachkräfte ins Ar-
beitsleben einsteigen. Nicht jeder
kann jedoch auf eine nahtlose Weiter-
beschäftigung im Lehrbetrieb aus den
unterschiedlichsten Gründen hoffen.
Regelmäßig steigt damit in den Mona-
ten nach Lehrzeitende auch die Ar-
beitslosigkeit bei Jugendlichen an,
heißt es in der Pressemitteilung.

Arbeitsagentur will unterstützen

Hier will die Arbeitsagentur bei der
Vermittlung einer Nachfolgebeschäfti-
gung behilflich sein und Unterstüt-
zung leisten, damit der Übergang ins
Erwerbsleben möglichst schnell ge-
lingt. „Es kommt allerdings darauf an,
dass sich die jungen Leute schon mög-
lichst frühzeitig vor Ende der Lehre bei

der Arbeitsagentur melden, damit be-
reits die letzte Phase der Ausbildung
intensiv für Vermittlungsbemühun-
gen genutzt werden kann“, sagt der
stellvertretendeLeiter der Arbeitsagen-
tur Schwandorf, ThomasWürdinger.

Betriebe sollen mithelfen

Dabei appelliert Würdinger insbeson-
dere an die Betriebe, mit den betroffe-
nen Ausbildungsabsolventen mög-
lichst rasch ein Gespräch zu führen
und sie auf die frühzeitige Meldung
hinzuweisen. „Wer sich frühzeitig
meldet, leistet einen wichtigen Bei-
trag, dass eine bevorstehende Arbeits-
losigkeit zumindest verkürzt oder im
günstigsten Falle sogar verhindert
werden kann“, soWürdinger.

Frühmit Arbeitssuche beginnen
ARBEITSMARKTNicht alle Azu-
bis werden nach Ende der
Lehrzeit weiter beschäftigt.
Sie sollen sichmöglichst
früh bei der Arbeitsagentur
melden.
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